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DER UNFREIWILLIGE
HUMOR IN DEN GAZETTEN

nach etwa einer Stunde gelöscht werden. Es ist
ein Schaden vcn 15 000 his 20 000 Franken
entstanden. Die Brandursache konnte nicht ermittelt

werden; Brandstiftiing liegt nach dem
Ergebnis der amflïcnénn!R3êrsucnung nicht vor.
Nach dem Brandstifter wird gefahndet.

Für alle Fälle!

bluemete Trögrli. 14.20 Der landwirtschaftliche
Ratgeber. 14.46 Konzert des Handharmonikaklubs
Grafenried und Umgebung. 15.05 Unterhaltungsmusik.
15.20 Schweißer Fußballer im Training für die Welt-
meisterscnaïten. Reportage aus Lausanne von Hans
anttoj- 1R.25 Unterhaltungsorchester Cedric Dumont.

Von dem Fuße heiß
Rinnnen muß der Schweiß!

Sie fiunbetttäfiriaen oermetuett firfi auf»
fallenb JtaxLJo baft es ber 3eituna balb rticfjt mef)r

«Die Tausendsassas! !»

Der Erkennungsdienst Basel, der mit
ziehen mikroskopischen Vergfcic^eräten
ausgerüstet ist, hat zwischen dem Postraub in Prat-
teln und demjenigen Von 'Rapperswil Zusam-
hänge feststellen können. Man glaubt nun, dass

SSL£ä]j!^^ Tage
i^^pperswû^aufhielten, als Täter für den
Raub im^Postbureau von Rapperswü in"

"

Frage
kommen "dürften. Das SignalêmentTïautet ' fur
den ersten Unbekannten af^'-- -

Ja, so ein Mikroskop

bctrtei bat $o!b biefür. ÏUê (Scmeinberat fdilagen
roir ber SBäfileridiaft bor: $errn ^aïob
alt ^oftfialrcr. @r ift eine irmae Straft, bie baë Ukr=

Ten ber ganjen ©emembe berbient. ©r roirb ba=

H.I)er afê Sîanbibat Bcftenê embfo&len.

Entweder oder!!

In die Hondtasche der gepflegten Dome und
in die Westentasche des kultivierten Herrn

gehört das riéiM
1

Nana*î)eckblatt
kombiniert mit Klosettpapier

zur hygienischen Benützung auf dem fremden
VVC. auch für Kinder! Sie erhalten S PW»

Die Kultur macht rasende
Fortschritte!

O Gegen Erbrechen
O bei
O Reiseknnkheit

VOMEX
ruhugn à ID + 20 TiM.

Ii Apttekn erUlffiei

AMIN0 A6. Nsuenhof/Aarg

Zu verkaufen:
zwei bildschöne

Kälber
8 und 12 Monate alt.
Hohfi^bstammung.
«Vielleicht vom .«Ochs

von Lerchenau»?

3u »erlaufen
fine gute 9JÎ.HJÎ.-

&t.-mnb, 82 st., m.m.
83 St. ©. Sätet aftunfcont
50 St. aibftarnmung.

Jodeln in der Familie
erblich!

Mehr Kunden
durch Inserate

Bestattungs -Anzeigen

Der unersättliche
Friedhof!

Sofort Geld
für

Mim-.
len,

aber gutem
Sitzleder!

Zu verkaufen
wegen Nichtgebrauch 1
Eisenöfeli samt Zubehör
15 Fr. r>: I irs Erfolgs-
lfhre. 6 Bände, statt 60
nur 30 Fr. (ganz neu;

Die « Erfolgslehre »

scheint nicht gehalten zu
haben, was sie verspricht!

Liebesgaben
nicht für die Auslandhilfe, sondern für

die lieben Eltern,
die lieben Geschwister,
die liebste Kinderwelt,
die Braut und den Bräutigam,

also fürs eigene Heim, zur Verwendung in
der eigenen Familie, für die, welche uns
doch sicherlich am nächsten stehen und auf
dankbarsten Boden fallen werden.

vor lauter Begeisterung!

in bte 23ruft getroffen. 2ro| ber erlittenen
âtemlid) fdjroercn SJertefcung rooUte er fid) ba-

bon madjen, al§ jufäfltg «in ^oüjift baöcr
*am un^ f)Cm ^fufrfiliPcr c*u ^n'3'c macfoc- ®r
tourbe ins krantennauô ^enron^ octb'racfjt.
&benë.qeîaf)r ift tein-e borljanbcn.

i Vereinfachtes Verfahren!

Flaub RS 21: Vom 30. 1. bis 27. 5., Emmen: für
deutsch-, französisch- und italienischsprechende
Rekruten der schweren und mittlem Flaub sowie der
Schweinwerter. 22 : 30. 1. bis 27. 5., Payerne:
TuraeuTsch- und französischsprechende Rekruten der

Ueber die Grenze?!

An die Stelle der Volksmeinung werde die far-
teimeinung treten. Der schöpferische Streit der
Meinungen werde in einen brutalen Nachtkampf
ausarten.

Nachtwächter an die Front!

hält. Im Jahr 1949 sind 600 000 Schweizer nach
Frankreich und 965 000 nach Italien gereist.
Damit wankt_ die eine große tragende Säul« der
Hôtellerie, der Inlandgast. Bei der andern Säule,
dem ausländischen (iast. ist es nicht viel besser,

Folgen der dritten Schnapswelle?

20.00 Hamburg: Lehar-Werke.
20.00 Budapest II : Zigeunermusik.
20.05 München: Bunte Weisen.
20.30 Belg. I: Amerik. Operettenmus.
20.30 Engl. I: Unterhaltungsmusik.

Wir haben schon genug mit
europäischem Operettenmus!

Anise

Bürgermeister!.
Nur echt von

E. MEYER
BASEL
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